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  PROGRAMM 

Münchberg-Naila-Hof 

                Herbst / Winter 2026 
  



AKTIONSTAG 
 

Freitag, 4.09.2026  17:30 – 21:30 
 

AUFBRECHEN MIT ST. JOBST 

Rad – Pilgerwanderung rund um Rehau 
 

Stationen-Tour (ca. 35 km) mit Gedankenanstößen, Stille und Austausch. 
 

Der Namensgeber der Rehauer Kirche St. Jobst gibt uns den Anstoß aufzubrechen, wie 

er es vor Jahrhunderten auch getan hat. An ausgewählten Stationen halten wir inne. 

Unser Pilgerweg führt über Fassmannsreuth, Dreiländereck, Posseck, Regnitzlosau, 

Draisendorf zurück nach Rehau. Die biblische Erzählung von Jakob, ein Lied, 

biographische Notizen zu St. Jobst und Natur-Wahrnehmungen begleiten unseren Weg. 

Bitte an Getränke und Brotzeit denken. Fahrstrecke ca. 35 km, gerne mit dem E-Bike, bei 

Bedarf gibt es eine zweite Gruppe mit Fahrrädern ohne „E“. 
 

Referent: 

Pfr. Th. Persitzki & Heidi Sprügel 
 

Evangelische Kirche St. Jobst Rehau 
 

kostenlos 

 
 
TAGESFAHRT 
 

Samstag, 19.09.2026  7:30 Uhr 
 

KULTURTRIP NACH LEIPZIG 

„Starke Frauen und starke Männer“ 
 

Mit thematischen Führungen für Frauen und Männer, freie Zeit, Besuch der Motette in der 

Thomaskirche, Abendeinkehr bei der Autobahnraststätte Hirschberg, Abendandacht in 

der Dorfkirche Sparnberg 
 

Rückkehr in Wunsiedel ca. 21:30 Uhr 
 

Anmeldung und nähere Infos bei heidi.spruegel@elkb.de 
 

Referentin: 

Heidi Sprügel 
 

Busbahnhof Wunsiedel 
 

Teilnahmegebühr: 50 €  

 

KONZERTLESUNG 
 

Sonntag, 20.09.2026  17:00 Uhr 
 

DER SONNENGESANG DES FRANZ VON ASSISI 

Erläuterung zur Entstehung und Geschichte des Sonnengesangs 
 

Vor 800 Jahren schrieb Franziskus von Assisi den Sonnengesang. Er gilt als einer der 

frühesten Texte christlicher Schöpfungs-Spiritualität, der über Jahrhunderte hinweg 

Menschen inspiriert hat. Er verbindet die Ehrfurcht vor der Natur mit dem Lob Gottes und 

beschreibt eine enge Verbundenheit von Mensch und Kosmos. 
 

Wir hören den Sonnengesang in Originalsprache – rezitiert und in einen beschreibenden 

Kontext gebracht von Salvatore Rinnone, geboren in Niscememi, Sizilien. Aus der Ukraine 

stammen die beiden professionellen Musiker Iryna Savchenko (Cello) und Kondratiev 

(Gitarre und Komposition). 
 

Referentin: 

Heidi Sprügel 
 

Christuskirche Hof, Zeppelinstr. 18, Hof 
 

kostenlos 
 
 

VORTRAG 
 

Dienstag, 22.09.2026    19:00 Uhr 
 

ALBERT SCHWEITZER – EIN LEBEN FÜR ANDERE 

Vortrag und Nachgespräch 
 

Albert Schweitzer und seine immense Lebensleistung faszinieren und inspirieren auch 

heute noch. Er regt an, über die Frage nachzudenken, wo wir selbst etwas zum Gelingen 

und zur Förderung des Lebens beitragen können. Er ermutigt mit folgenden Worten: 

„Jeder Mensch kann ein eigenes Lambarene finden, wo er oder sie die Welt ein Stück 

besser machen kann“. 
 

Im Vortrag und Gespräch kommen wir dem Träger des Friedensnobelpreises von 1952 

auf die Spur und denken ihn ins Heute. 
 

Referentin: 

Heidi Sprügel 
 

Auferstehungskirche Hof, Medlerstr. 15, Hof 
 

kostenlos 

 



ONLINE-ELTERNABEND 

In Kooperation mit dem Landkreis Hof 
 

Mittwoch, 23.09.2026   19:30 Uhr 
 

ZWISCHEN HANDY, WUT UND WIDERSTAND 

Erziehen in herausfordernden Zeiten 
 

Streit um Regeln, emotionale Ausbrüche, Rückzug, Widerstand oder Unsicherheiten – 

Familien stehen heute vor vielen Herausforderungen. Ein besonderes Spannungsfeld 

nehmen Handys und der Medienkonsum ein. Unser Online-Angebot für Eltern unterstützt 

Sie dabei, Kinder und Jugendliche verständnisvoll zu begleiten, Konflikte konstruktiv zu 

meistern und den Familienalltag mit mehr Sicherheit und Gelassenheit zu gestalten.  
 

Praxisnahe Impulse und neue Perspektiven: Für Eltern, die ihre Kinder stärken und auch 

in schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben möchten. Online und bequem von zu 

Hause aus. 
 

Referentin: 
Vanessa Schade, Kinder- und Jugendpsychotherapeutin 

     Klinischer Schwerpunkt in Aschaffenburg 

online 
 

Teilnahme kostenlos über Webex 

 
 
 

Anmeldeportal geöffnet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GOTTESDIENST 
 

Sonntag, 27.09.2026   9:30 Uhr 
 

VERGISS NICHT WAS ER DIR GUTES GETAN HAT 
Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst  
in einfacher Sprache, mit allen Sinnen 
 

Die Lokale Allianz für Menschen mit Demenz im Hofer Land lädt am Sonntag, 27. 

September 2026 um 9.30 Uhr zum zweiten Mal zu einem besonderen ökumenischen 

Gottesdienst in der St. Michaeliskirche, Kirchplatz 4 in Hof ein. Unter dem Titel „Vergiss 

nicht, was er Dir Gutes getan hat - Vergiss-mein-nicht Gottesdienst in einfacher Sprache, 

mit allen Sinnen“ veranstalten die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken und die 

Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hofer Land e. V. in Kooperation mit der 

Evangelischen Erwachsenenbildung Hochfranken, der katholischen Erwachsenenbildung 

in Stadt und Landkreis Hof e. V. und der Offenen Hilfen der Lebenshilfe Hof einen 

Gottesdienst für alle Menschen. Besonders herzlich eingeladen sind Menschen mit 

Demenz, mit Beeinträchtigung sowie deren An- und Zugehörigen. 

 

Das Organisationsteam mit Anette Jahnel, Jens Güntzel, Nicole Tratzmüller, Heidi 

Sprügel, Michaela Meusel, Silvia Lottes, Monika Köppel-Meyer und Ute Hopperdietzel 

gestalten diesen Gottesdienst kürzer, in einfacher Sprache, mit vielen anschaulichen 

Symbolen, um gerade Menschen mit besonderen Bedürfnissen Teilhabe in kirchlicher 

Gemeinschaft zu ermöglichen und die Verbindung zum Glauben zu wahren. Bekannte 

Lieder, Gebete und eine persönliche Segnung schaffen Vertrautheit. Im Anschluss 

werden ab ca. 10.15 Uhr im Gemeindehaus nebenan Kaffee und Kuchen angeboten. Ein 

barrierefreier Zugang ist möglich. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Nähere Informationen bei Ute Hopperdietzel unter 09281 / 57-500. 
 

St. Michaeliskirche Hof, Kirchplatz 4 
 

kostenlos 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

VORTRAG 
 

Mittwoch, 30.09.2026    19:30 Uhr 
 

FRAUEN IN DER BIBEL 

Eva – die erste Frau! 
 

Sie ist schuld, dass die Menschen arbeiten müssen, Frauen unter Schmerzen gebären 

und der Mann das Sagen hat. Oder ist es doch anders gewesen, ist es anders gemeint, 

was da ganz am Anfang mit Eva in die Welt gekommen ist? 

Wir freuen uns auf einen spannenden, informativen und interessanten Abend! 
 

Referentin: 

Barbara Twisselmann & Dr. Franziska Dornig 
 

Gemeindehaus Helmbrechts, Schulstraße 6 
 

kostenlos 

 

 

VORTRAG 
 

Donnerstag, 01.10.2026  19:00 Uhr 
 

UNSER WEG NACH SANTIAGO 

Drei Wege, drei Welten - Teil 1: Der Camino Francés  
Ein Bildvortrag aus unserer mehrteiligen Reihe über die Jakobswege 
 

Der Camino Francés ist der bekannteste aller Jakobswege – und für viele der Inbegriff 

des Pilgerns. In diesem ersten Teil unserer Vortragsreihe nehmen wir Sie mit auf unsere 

Etappen durch Nordspanien: von den Pyrenäen über Navarra, La Rioja und Kastilien bis 

nach Galicien. 

Mit Fotos, persönlichen Erlebnissen und kleinen Geschichten erzählen wir von den 

prägenden Momenten dieser Reise: der Vielfalt der Landschaften, historischen Städten, 

dem Leben in den Herbergen und den Begegnungen, die diesen Weg so besonders 

machen. 

Ein Abend für alle, die den Camino Francés kennen, davon träumen – oder einfach 

gespannt sind, was Pilgernde unterwegs erleben. 
 

Referentinnen: 
Thea Pelzl & Margret Schoberth 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

Eintritt: 5 € 

AKTIONSTAG 
 

Sonntag, 4.10.2026   14:00 Uhr 
 

IM GEIST DES HEILIGEN FRANZISKUS UNTERWEGS 

Meditativer Spaziergang zum Franziskustag im Oktober 
 

Der Herbst färbt die Landschaft rund um Marienweiher. Wir laden ein zu einem 

meditativen Spaziergang auf den Wegen rund um die Basilika. Begleitet von Gedanken 

aus dem Sonnengesang des heiligen Franziskus gehen wir durch Wälder und Wiesen, 

vorbei an Wasser, Bäumen und weiten Ausblicken. Kurze Impulse, Zeiten der Stille und 

die Natur selbst laden dazu ein, aufmerksam zu werden für das, was uns umgibt und 

bewegt. Unterwegs begegnen wir auch dem Menschen Franziskus von Assisi, dessen 

Staunen über die Schöpfung bis heute viele Menschen berührt. 
 

Die Wegstrecke beträgt etwa 4 km bei 70 Höhenmetern und ist leicht begehbar. 

Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach mit 
 

Referentinnen: 
Thea Pelzl & Margret Schoberth 
 

Basilika Marienweiher, Marktleugast 
 

kostenlos 

 
 

VORTRAG 
 

Mittwoch, 7.10.2026    19:00 Uhr 
 

MENSCH, MESSIAS, MYTHOS 

dem Juden Jesus auf der Spur 
 

Wer war nun dieser Jesus von Nazareth? Seit sich herumspricht, dass er nicht nur nach 

seiner Herkunft, sondern auch nach seiner Überzeugung Jude war, wird Jesus mit neuen 

Augen gesehen. Was hat er wirklich gedacht, woran hat er geglaubt? Und was sind 

kirchliche Lehren, mit denen Jesus selbst nicht einverstanden gewesen wäre? Der 

Theologe und Buchautor Norbert Reck ist diesen Fragen nachgegangen und zeigt, dass 

hinter dem abstrakten Christus der kirchlichen Dogmatik ein ganz anderer Jesus sichtbar 

wird: irdischer, lebensnäher und leidenschaftlicher. Seine Wiederentdeckung wird den 

christlichen Glauben nachhaltig verändern. 
 

Referent: 
Dr. Norbert Reck 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

Eintritt: 5€ 



LESUNG 
 

Donnerstag, 8.10.2026  17:00 Uhr 
 

„… UND ES WURDE LICHT“ 

Jüdisch-arabisches Zusammenleben in Israel 
 

Autorenlesung mit Igal Avidan und Nachgespräch 

Der israelische Journalist und Autor Igal Avidan streift mehrere Orte seines Geburtslands 

und stellt Israelis und Palästinenser vor, die längst ein Zusammenleben und -arbeiten 

gefunden haben. Er skizziert aber auch, wie fragil Kooperationen sein können und gegen 

welche Widerstände sie sich behaupten müssen. Igal Avidan gibt die Stimmen derer 

wider, die in den Medien selten Gehör finden. Er zeichnet komplexe Realitäten nach und 

„setzt einen Kontrapunkt zum derzeit hasserfüllt erscheinenden Verhältnis zweier 

Kulturen“ (Zitat Süddeutsche Zeitung). 

Referent: 

Igal Avidan 
 

Lichthaus, Pfarr 26, Hof  

 

kostenlos 
Der Abend wird gefördert von „Demokratie leben“ und wird veranstaltet in Kooperation mit YouLo.  

 

 

VORTRAG 
 

Dienstag, 13.10.2026   19:00 Uhr 
 

LEBENSELIXIER WASSER 

In der Krise – auch bei uns? 
 

Die Aufrufe zum Wassersparen mehren sich jedes Jahr. Die weltpolitische Lage und die 

Veränderung des Klimas bringen große Herausforderungen für viele Lebensbereiche mit 

sich. Am 13. Oktober, dem Internationalen Tag der Katastrophenvorbeugung, beleuchtet 

Dr. Tobias Zuber vom Bayerischen Landesamt für Umwelt die aktuelle „Wasser-Situation“ 

im Landkreis Hof. Er beschreibt Veränderungen der Grundwasserstände, erläutert 

Zusammenhänge mit der Landnutzung und zeigt, wie sich die bayerische 

Wasserwirtschaftsverwaltung den drohenden Szenarien stellt und was jeder einzelne von 

uns tun kann. Die Frage steht im Raum: Müssen wir uns tatsächlich Sorgen um unsere 

Trinkwasserversorgung machen? 
 

Referent: 

Dr. Zuber, Bayrisches Landesamt für Umwelt 
 

„Steinscheune“ Werkstraße 6, Sparneck 
 

kostenlos 

ONLINE-ELTERNABEND 

In Kooperation mit dem Landkreis Hof 
 

Donnerstag, 15.10.2026  19:30 Uhr 
 

WIE TRAUERN KINDER? 
Trauerreaktion von Kindern und Jugendlichen 
Empathische Begleitung in Krisenzeiten 
 

Wir wissen nicht, wann es passiert, wir wissen nicht, wie lange es dauert und wir wissen 

nicht, wo es passiert. So beginnt das Leben mit der Geburt und so endet das Leben mit 

dem Tod. Und dazwischen passiert ganz viel - das Leben. 
 

„Doch was ist, wenn das Leben einer nahestehenden Bezugsperson endet?“ „Wie leben 

Erwachsene ihre Trauer aus?“ „Und wie begegnen Kinder dem Tod?“ Eines ist sicher, 

Kinder leben ihre Trauer ganz anders als Erwachsene aus. 
 

Diese Unterschiede kennenzulernen, sich anzuschauen und bewusst zu machen ist eine 

Voraussetzung, um die kindliche Trauer verstehen zu können. 
 

Hierzu laden wir Sie zum Online-Elternabend: „Wie trauern Kinder? Trauerreaktionen von 

Kindern und Jugendlichen - Empathische Begleitung in Krisenzeiten“ ein. 
 

Des Weiteren dient dieser Online-Elternabend dazu, die Trauerreaktionen von Kindern 

näher zu betrachten und anhand von fachlichen Informationen sowie praktischen 

Anregungen zu erfahren wie Eltern und Erziehungsberechtigte diese Krisenzeit 

empathisch begleiten können, um der Trauer einen kindgerechten Raum zu geben.  
 

Referent: 
Anne-Kathrin Berner, Heilpädagogin 
 

online 
 

Teilnahme kostenlos über Webex 
 

Anmeldeportal ab 24.9.2026 geöffnet 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



AKTIONSTAGE 
im Rahmen der Hochfränkischen Wochen der seelischen Gesundheit (HWSG) 
 

ACHTSAMER FRIEDHOFSGANG 

Stille neu entdecken 
 

Der Friedhof ist weit mehr als ein Ort der Trauer – er lädt dazu ein, ihn als Oase der Stille, 

des Innehaltens und der Achtsamkeit für sich neu zu entdecken. Im herbstlichen Wandel 

der Natur mit alten Bäumen, buntem Laub und satten Sonnenstrahlen wird die 

Aufmerksamkeit behutsam auf das gelenkt, was trägt. Die Natur zeigt sich hier zugleich 

wild und gestaltet, lebendig und ruhig – ein Spiegel innerer Prozesse. 

Impulse und Segensworte begleiten den gemeinsamen Weg und laden dazu ein, 

Wohltuendes und Kraftspendendes zwischen Himmel und Erde neu aufzuspüren. Ein 

Angebot für alle, die sich Zeit für den Moment, für bewusste Wahrnehmung und für sich 

selbst schenken möchten. 
 

Anschließend herzliche Einladung zum Tee und Gespräch in das Gemeindehaus in 

Münchberg bzw. in das Bonhoefferhaus 
 

Referentin: 

Nicole Tratzmüller, 

EEB-Hochfranken, Pädagogische Leitung für Münchberg & Naila 
 

Samstag, 17.10.2026  15:00 Uhr  kostenlos 

Friedhof Münchberg, Ludwigstraße 15 
 

Freitag, 23.10.2026  15:30 Uhr  kostenlos 

Friedhof Naila, Josef-Otto-Kolb-Straße 11 

 

 

VERMISSEN UND NEU AUFSPÜREN 

Meditativer Spaziergang über den Hofer Friedhof 
 

Der sichtbare Wandel der Natur im Herbst kann ein Spiegel für unser eigenes Erleben 

werden. Verlieren und Abschied stehen uns Ende Oktober stark vor Augen. Dennoch gibt 

es unzählige sinnliche Eindrücke zwischen Himmel und Erde, die den Moment verändern 

und neue Bilder wecken. Der Friedhof mit seinem vielfältigen Baumbestand, seinen 

Bruchkanten – Mauern, den alten Steinkreuzen, den überraschenden Nischen regt an, 

Tröstliches aufzuspüren. Impulse und Segensworte begleiten mich und die anderen. 
 

Referentin: 

Heidi Sprügel, 

EEB-Hochfranken, Pädagogische Leitung für Hof 
 

Samstag, 24.10.2026  13:30 Uhr  kostenlos 

Friedhof Hof, Plauener Straße 1 

FILMVORFÜHRUNG 

In Kooperation mit dem Landkreis Hof 
 

Mittwoch, 21.10.2026   18:00 Uhr 
 

WIR SIND JETZT HIER 

Filmabend mit Gespräch & Begegnung 
 

Ein bewegender Film, spannende Gespräche und echte Begegnungen: Erleben Sie die 

preisgekrönte Dokumentation „Wir sind jetzt hier“ im Filmwerk Helmbrechts und kommen 

Sie anschließend mit Regisseur Niklas von Wurmb-Seidel, Geflüchteten sowie 

Integrationsakteuren aus der Region ins Gespräch. 

 

Der Film erzählt die Geschichten junger Männer, die nach ihrer Flucht in Deutschland ein 

neues Leben beginnen. Mit viel Offenheit, Authentizität und auch humorvollen Momenten 

zeigt er, welche Chancen und Herausforderungen das Ankommen in einer neuen 

Gesellschaft mit sich bringt – und macht deutlich, dass gelungene Integration vor allem 

vom Miteinander und der Haltung aller Beteiligten lebt. 

 

Im anschließenden Austausch sind alle Besucherinnen und Besucher herzlich 

eingeladen, Fragen zu stellen, unterschiedliche Perspektiven kennenzulernen und 

miteinander ins Gespräch zu kommen. 

 

Freuen Sie sich auf einen inspirierenden Abend voller bewegender Geschichten, offener 

Gespräche und wertvoller Begegnungen – für mehr Verständnis, Zusammenhalt und 

gesellschaftliches Miteinander. 
 

Filmwerk Helmbrechts, Gustav-Weiß Straße 2 
 

kostenlos 
Der Abend wird gefördert von „Demokratie leben“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



VORTRAG 
 

Mittwoch, 28.10.2026   19:00 Uhr 
 

ARMENIEN 

Ein Museum unter freiem Himmel 
 

Armenien wird oft als "Museum unter freiem Himmel" bezeichnet. Es gibt zahlreiche 

archäologische Stätten, frühchristliche Kirchen, Klöster, urartäische Festungen und 

Höhlenstädte, die überall verstreut sind und dem Besucher eine Freilichtmuseum-

Erfahrung bietet.   

Der Bildvortrag führt durch die wechselvolle Geschichte des Landes am Kaukasus, das 

seit 301 n. Chr. das Christentum als Staatsreligion lebt und dessen Identität untrennbar 

mit seiner Kirche verbunden ist. 
 

Referent: 

Zeno Scheirich, Pfarrer i. R. 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

kostenlos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VORTRAG 

In Kooperation mit dem CHW 
 

Dienstag, 3.11.2026   19:30 Uhr 
 

ENTSTEHUNG UND ENTWICKLUNG 

DER JÜDISCHEN GEMEINDE IN MÜNCHBERG  

Neubeginn 1945 
 

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurde Münchberg für viele jüdische Holocaust-

Überlebende zu einer ersten Station auf dem Weg in ein neues Leben. Aus den 

sogenannten Displaced Persons entstand unter der Leitung von Natan Czapelski eine 

lebendige jüdische Gemeinde, die 1947 bereits rund 350 Mitglieder im Raum Münchberg 

und Naila zählte. Neben dem Alltag mit Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaft entstanden 

Kibbuzim zur Vorbereitung auf die Auswanderung nach Palästina sowie 

Bildungsangebote wie das Seminar „Nocham“. Auch Sport und Kultur blühten wieder auf 

– der Makkabi Münchberg trat ebenso selbstverständlich zu Fußballspielen an wie andere 

Vereine der Region. Dieser oft vergessene Abschnitt der Nachkriegsgeschichte zeigt 

eindrucksvoll, wie aus Überlebenden trotz unvorstellbarer Verluste Hoffnung, 

Gemeinschaft und Zukunft entstanden. 
 

Referent: 
Dr. Ekkehard Hübschmann 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

kostenlos 
 

 

WORKSHOP 
 

Sonntag, 8.11.2026   19:30 Uhr 

Montag, 14.12.2026   19:30 Uhr 
 

WIR TANZEN WEITER! 
 

Einmal im Monat laden wir ein, zu schöner Musik aus verschiedenen Kulturkreisen und 
Zeiten im Kreis zu tanzen. „Wer gehen kann, der kann auch tanzen“ heißt ein griechisches 
Sprichwort. Wir wählen die Tänze so aus, dass es stimmt! Und wir freuen uns auf viele 
neugierige Menschen! 
 

Referent: 
Barbara Twisselmann & Dunja Höpflinger 
 

Gemeindehaus Helmbrechts, Schulstraße 6 
 

Teilnahme: 8€ pro Termin 



TREFFEN 

In Kooperation mit dem Landratsamt Hof 

 

Montag, 9.11.2026  17:00 Uhr 

Bonhoeffer-Haus, Albin-Klöber-Straße 9, Naila 

 

Donnerstag, 19.11.2026   17:00 Uhr 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 

 

NETZWERKTREFFEN INTEGRATION UND MIGRATION 
 

Das Team „Integration“ des Landkreises Hof sowie die „Evangelische 

Erwachsenenbildung Hochfranken“ laden gemeinsam zu einem Netzwerktreffen aller 

Ehrenamtlichen die sich in der Asylarbeit und Integrationsarbeit engagieren. 
 

Ziel der Veranstaltung ist es, den Ist-Stand der ehrenamtlichen Arbeit im Landkreis und 

der Gemeinden sichtbar zu machen und gemeinsam Perspektiven für die Zukunft zu 

entwickeln. 

Ein großes Augenmerk liegt an diesem Abend auf der Möglichkeit, sich über Erfahrungen 

auszutauschen, voneinander zu profitieren und zu diskutieren. 
 

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, Ideen und Wünsche für Fortbildungsangebote 

und neue Initiativen zu äußern, um die Integration von Geflüchteten und Menschen mit 

Migrationshintergrund weiter zu fördern und zu entwickeln. 
 

Herzliche Einladung an alle Engagierten und Interessierten, für Verpflegung ist gesorgt. 
 

kostenlos 

 

Nähere Information dazu und Anmeldung unter: 
 

integration@landkreis-hof.de 

oder 

eeb.muenchberg-naila@elkb.de 

 

 

 

 

 

VORTRAG 
 

Freitag, 13.11.2026   19:00 Uhr 
 

WAS WAR DAS DENN?  

Unerklärliches – Übersinnliches  

Erlebte Geschichte aus der Zwischenwelt 
 

Es gibt mehr zwischen Himmel und Erde als wir uns vorstellen wollen. Unerklärliches. 

Übersinnliches. Überliefertes. „Weihrazgeschichten“. Berichte von einer anderen Welt 

zwischen Leben und Tod. Türen knarzen. Fenster öffnen sich. Ein kalter Windhauch 

schleicht ins Zimmer. Die Uhr bleibt stehen. Ein Vorhang bewegt sich. Jemand stöhnt. 

Geschichten aus der Zwischenwelt werden von Generation zu Generation weitererzählt. 

Karl-Heinz Reimeier sammelt sie und schreibt sie auf. Er hat das Vertrauen der 

Menschen, die diese Geschichten kennen, manchmal gar selbst erleben. Nach jeder 

Lesung, nach vielen Hausbesuchen und Fahrten in entlegenste Weiler, Einöden und 

Dörfer erfährt er neue Weihraz-Geschichten. Sie sind aus der Zeit gefallen, aber 

topaktuell. Moderne Physik erklärt unvorstellbare Phänomene. Der kalte Schauer bleibt. 
 

„Genau a so is`s gwen!“ – „De G`schicht is wirkle woah!“ So oder ähnlich enden die 

meisten der Geschichten, welche den Gewährsleuten entweder durch Erzählungen 

bekannt sind oder die sie vielleicht sogar selbst erlebt haben. Nur – und das ist das 

Rätselhafte an diesen „Weihrazgeschichten“, eine schlüssige Erklärung hat noch keiner 

gefunden. Seit der Kindheit oder Jungendzeit tragen sie ihre Erlebnisse mit sich, 

Jahrzehnte lang ein Leben lang. Manche können mit diesen unerklärlichen Erlebnissen 

entspannt umgehen, sie erzählen gerne davon. Andere wiederum tragen sie gleichsam 

verborgen mit sich, um in entsprechenden Situationen, Gesprächen und Ereignissen oft 

sogar schmerzlich daran erinnert zu werden. 
 

Referent: 
Karl Heinz Reimeier 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

Eintritt: 5€ 
 

 

 

 

 

 

 



TREFFEN 
 

Sonntag, 22.11.2026   15:00 Uhr 
 

CAFÉ BUCHGENUSS 
 

Ein gemütlicher Nachmittag voller Geschichten, Geschmack und guter Gespräche! 
 

Ehrenamtliche stellen ihre Lieblingsbücher vor – zum Zuhören, Schmökern und 

Entdecken. Dazu gibt es kleine Leckereien und Getränke, die zum Genießen und 

Verweilen einladen. 
 

Ob Bücherfreund, Genießer oder einfach neugierig – jeder ist herzlich willkommen, mit 

uns einen entspannten Nachmittag voller Inspiration und Begegnung zu erleben. 
 

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie im „Café BuchGenuss“ 
 

In Kooperation: 

Silke Heim, CVJM Münchberg 

& Nicole Tratzmüller, EEB-Hochfranken 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

kostenlos 

 

 

INFOABEND 
 

Donnerstag, 26.11.2026   19:00 Uhr 
 

INFOABEND STUDIENREISE ANDALUSIEN 

Pfingsten 2027 mit Dekan Oertel 
 

Die Evangelische Erwachsenenbildung Hochfranken bietet in den Pfingstferien 2027 

(17.6.2027 bis 25.6.2027) eine 9-tägige Studienreise für Jung und Alt nach Andalusien 

an. Die geistliche Reisebegleitung hat Dekan Wolfgang Oertel. 
 

Beim unverbindlichen Informationsabend stellen wir Ihnen das Reiseprogramm durch das 

faszinierende Andalusien vor – von Sevilla über Córdoba und Granada bis nach Málaga. 

Freuen Sie sich auf einen Einblick in die schönsten Sehenswürdigkeiten, besondere 

Ausflüge und unvergessliche Reiseerlebnisse. 
 

Referent: 

Wolfgang Oertel, Dekan 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

kostenlos 

TAGESFAHRT 
 

Samstag, 5.12.2026   10:00 Uhr 
 

ADVENTSZAUBER IN REGENSBURG 

Geschichte erleben, Weihnachtsmärkte genießen 

und das Popmusical „Bethlehem“ entdecken 
 

Die Adventszeit lädt dazu ein, den Alltag für einen Moment hinter sich zu lassen, 

Gemeinschaft zu erleben und sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Begleiten Sie 

uns auf einer stimmungsvollen Tagesfahrt nach Regensburg – einer der schönsten Städte 

Bayerns – und genießen Sie einen Tag voller Geschichte, weihnachtlicher Atmosphäre 

und musikalischer Höhepunkte. 
 

Unser erstes Ziel ist das Museum der Bayerischen Geschichte. Bei der Führung „Wie 

Bayern Freistaat wurde“ erfahren wir auf anschauliche Weise, wie Bayern seinen Weg 

vom Königreich zum Freistaat gefunden hat und welche Ereignisse das Land bis heute 

prägen. 
 

Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit, die festlich geschmückte Regensburger Altstadt auf 

eigene Faust zu erkunden. Schlendern Sie über die stimmungsvollen Advents- und 

Weihnachtsmärkte, genießen Sie den Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln und 

Lebkuchen oder entdecken Sie liebevoll gestaltetes Kunsthandwerk in den historischen 

Gassen der UNESCO-Welterbestadt. 
 

Den krönenden Abschluss unseres Adventstages bildet der Besuch des Popmusicals 

„Bethlehem“ in der „Stadtwerk. Donau-Arena“. Die Weihnachtsgeschichte wird hier von 

den Erfolgsautoren Michael Kunze (Text) und Dieter Falk (Musik) auf moderne und 

berührende Weise neu erzählt. Mit mitreißenden Songs, einer Live-Band, professionellen 

Solistinnen und Solisten sowie zahlreichen Chören aus der Region entsteht ein 

beeindruckendes Gemeinschaftserlebnis, das die Weihnachtsbotschaft lebendig werden 

lässt. 
 

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Adventstag mit kulturellen 

Entdeckungen, festlicher Stimmung und einem außergewöhnlichen Musicalerlebnis. 
 

Reiseleitung: 

Nicole Tratzmüller, Referentin EEB Hochfranken 
 

Anmeldung unter: eeb.muenchberg-naila@elkb.de 
 

Preis: 89€ pro Person 
Darin enthalten:  

- Busfahrt 

- Eintritt und Führung im Museum der Bayrischen Geschichte 

- Eintritt Popmusical „Bethlehem“ (Zweitbeste Sitzplatz-Kategorie) 

 



DEKANATSSYNODE 
 

Samstag, 5.12.2026   18:00 Uhr 
 

DEKANAT MÜNCHBERG SCHLIEßT, 
NEIN ÖFFNET SEINE PFORTEN 
Letzte Dekanatssynode mit Festvortrag von Dr. Adrian 
Roßner 
 

Herzliche Einladung zum Festakt der Dekanatssynode Münchberg am 5. Dezember 2026 
um 18 Uhr in der Stadtkirche Peter & Paul zu Münchberg. 
 

Nach 366 Jahren wird mit einem Gottesdienst und Vortrag von Dr. Roßner dem Ende des 
Dekanats Münchberg gedacht. Hintergrund ist, dass sich ab dem 1.1.2027 die Dekanate 
Hof, Naila und Münchberg zum neuen großen Dekanat Hochfranken 
zusammenschließen. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es in der Kirche einen Sektempfang und 
kulinarische Köstlichkeiten von der Kulcity Münchberg.  
Den Schluss- und Höhepunkt bildet der Festvortrag von Adrian Roßner. 
 

Referent: 
Dr. phil. Adrian Roßner 
 

Stadtkirche Peter & Paul zu Münchberg 
 

kostenlos 

 

 
ADVENTSFENSTER 
 

Dienstag, 8.12.2026   19:00 Uhr 
 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER IN MÜNCHBERG 
 

Kurz vor Weihnachten öffnet sich auch in diesem Jahr in Münchberg wieder der Lebendige 

Adventskalender. Mit Geschichten, Gedichten, Liedern, Gebeten und einem Segen 

gestalten die jeweiligen Gastgeberinnen und Gastgeber jeweils eine halbe Stunde der 

Besinnung und laden dazu ein, im Trubel der Adventszeit einen Moment innezuhalten. 

Das Büro der Evangelischen Erwachsenenbildung beteiligt sich auch heuer wieder gerne 

an dieser schönen Tradition. 
 

Team des EEB Büros Münchberg 
 

Gemeindehaus Münchberg, Marienstraße 13 
 

kostenlos 


